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setzungen

Hinweise auf textliche Fest-                                                                Bauweise

Grundflächenzahl (GRZ)                                            Geschoßflächenzahl (GFZ)

                                                                                     Zahl der Vollgeschosse 
Art der baulichen Nutzung

FESTSETZUNGEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

Mischgebiet

§ 6 BauNVO

Gewerbegebiet

§ 8 BauNVO

Sondergebiete

§ 11 BauNVO

                                 Geschossflächenzahl (GFZ)
                                 § 20 BauNVO

ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKSFLÄCHE

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO

                                 überbaubare Grundstücksfläche

                                 § 23 Abs.1 BauNVO

                                 Baugrenze

                                 § 23 Abs. 3 BauNVO

VERKEHRSFLÄCHEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

                                 Straßenverkehrsflächen

                                 Fußweg

                                 Straßen- und Wegebegleitgrün

                                 Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber

                                 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

                                 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung:

                                 - öffentliche Parkplätze

ÖFFENTLICHE GRÜNFLÄCHEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

                                   Parkanlage

                                   naturbelassene Grünfläche

ANPFLANZEN VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND SONSTIGEN

BEPFLANZUNGEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB

                                 anzupflanzende Bäume

                                 anzupflanzende Hecken

FLÄCHEN FÜR DIE RÜCKHALTUNG UND VERSICKERUNG

VON NIEDERSCHLAGSWASSER

§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB

                                   Mulde

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

                                 Zahl der Vollgeschosse

                                 Grundflächenzahl (GRZ)
                                 § 19 BauNVO

FLÄCHE FÜR VERSORGUNGSANLAGEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB

                                 Elektrizität

ERHALTUNG VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND SONSTIGEN

BEPFLANZUNGEN

§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB

                                 zu erhaltende Bäume

                                 zu erhaltende Sträucher

RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH

§ 9 Abs. 7 BauGB

                                Grenze des räumlichen Geltungs-
                                bereiches des Bebauungsplanes

TEIL B - TEXT

DARSTELLUNG OHNE NORMCHARAKTER

                         vorhandene bauliche Anlagen

                                (z.B. Wohngebäude mit Hausnummer)

                                vorhandene Nebengebäude oder
                                Wirtschaftsgebäude

                                entfallende bauliche Anlagen

                                vorhandene Grundstücksgrenzen mit Grenzpunkt
                                (z.B. Grenzstein, Gebäudeecke)

                                entfallende Grundstücksgrenzen

                                geplante Grundstücksgrenzen

                                Parallelzeichen

                                Flurstücksnummer

                                Sichtdreiecke an

                                Straßeneinmündungen

65

MIT GEH-, FAHR- UND LEITUNGSRECHTEN

ZU BELASTENDE FLÄCHEN

§ 9 Abs. 21 BauGB

                                Gehrechte

NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME

§ 9 Abs. 6 BauGB

                                Waldschutzstreifen

                                § 32 Abs. 5 Landeswaldgesetz

PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

§ 9 BauGB, BauNVO

1.    ART DER BAULICHEN NUTZUNG
       § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

1.1  Zulässige Vorhaben im Sondergebiet (SO) "Technologie- und
       Gründerzentrum"

       Im  Sondergebiet  (SO)  "Technologie- und  Gründerzentrum"  sind
       Unternehmens- und  Gründerzentren, die  der  Unterbringung  von
       technologisch orientierten  Gewerbebetrieben  und  Diensleistungs-
       betrieben  dienen, sowie  Aus- und  Fortbildungseinrichtungen  zu-
       lässig. Ausnahmsweise sind  auf Forschung und Entwicklung aus-
       gerichtete  Einzelbetriebe  aus  den  Bereichen  Informations- und
       Kommunikationstechnologie, Medien, Biotechnologie, Medizintech-
       nologie und Umwelttechnologie zulässig.

1.2  Gliederung des Gewerbegebietes (GE)  im  Verhältnis  zu  anderen
       Gewerbegebieten  im  Hinblick  auf  das  Störpotenzial  und die Art
       der zulässigen Betriebe und Anlagen

       Im Gewerbegebiet (GE) sind nur solche Gewerbebetriebe und An-
       lagen zulässig, die das Wohnen nicht wesentlich stören. Im Gewer-
       begebiet (GE) sind Gewerbebetriebe, die den Bereichen Informa-
       tions- und  Kommunikationstechnologie,  Medien,  Biotechnologie,
       Medizintechnologie und  Umwelttechnologie zuzuordnen sind,  zu-
       lässig (§ 1 Abs. 4 BauNVO).

1.3  Beschränkung der Einzelhandelsnutzung im Mischgebiet (MI) und
       im Gewerbegebiet (GE)

       Im Mischgebiet (MI) und im Gewerbegebiet (GE) sind Einzelhan-
       delsbetriebe nur in Verbindung mit Herstellungs-, Wartungs-, Re-
       paratur- und Kundendiensteinrichtungen zulässig. Die Einzelhan-
       delsnutzung muss zu den genannten Funktionen in untergeordne-
       tem Verhältnis stehen (§ 1 Abs. 5 und 9 BauNVO).

1.4  Gliederung des Mischgebietes (MI)

       In dem mit (A) gekennzeichneten Bereich des Mischgebietes (MI)
       ist die in § 6 Abs. 2 Nr. 1 BauNVO genannte Nutzungsart - Wohn-
       gebäude - nur  in  Verbindung mit Gewerbebetrieben für deren In-
       haber  und  Leiter sowie  Aufsichts- und Bereitschaftspersonal zu-
       lässig (§ 1 Abs. 4 Nr. 1 BauNVO).

2.    MIT GEHRECHTEN ZU BELASTENDE FLÄCHEN
       § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB

2.1  Die mit  (a)  gekennzeichnete Fläche dient  zur  Begründung  von
       Gehrechten zugunsten der Allgemeinheit. Die Lage der zu belas-
       tenden Fläche kann  den Erfordernissen  der zukünftigen Bebau-
       ung angepasst werden.

3.    ANPFLANZEN  VON BÄUMEN, STRÄUCHERN UND SONSTIGEN
       BEPFLANZUNGEN
       § 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB

3.1  Auf den Anpflanzungsflächen sind 2-reihig auf Lücke mit einem Ab-
       stand  von 2 m  in der Reihe  und einem Reihenabstand  von 1,2 m
       standortgerechte, einheimische  Sträucher  sowie einzelne  Bäume
       zu pflanzen.

3.2  Innerhalb  der festgesetzten öffentlichen Verkehrsfläche der Plan-
       straße "B" ist mindestens je angefangene 300 m² Verkehrsfläche
       ein standortgerechter, einheimischer Laubbaum mit einem Stamm-
       umfang von mindestens 16 - 18 cm zu pflanzen.

3.3  Auf Stellplatzanlagen  ist  für  je 6 Stellplätze ein standortgerechter,
      großkroniger, einheimischer Baum mit einem Mindestumfang von
      16 - 18 cm zu pflanzen.

Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Ratsversammlung
vom    23.11.1999    . Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungs-
beschlusses ist durch Abdruck im Holsteinischen Courier und in den Kieler
Nachrichten erfolgt.

Neumünster, den  20.11.2003                               Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

Die frühzeitige Bürgerbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB ist am  12.07.2001
durchgeführt worden. Auf Beschluß der Ratsversammlung vom   ---------------
ist nach § 3 Abs. 1 Satz 2 BauGB von der frühzeitigen Bürgerbeteiligung
abgesehen worden.

Neumünster, den   20.11.2003                               Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

Die von der Planung berührten Träger öffentlichen Belange sind mit
Schreiben vom     21.03.2003        zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert worden.

Neumünster, den   20.11.2003                               Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

Der katastermäßige Bestand am   16.01.2003        sowie die geometrischen
Festlegungen der neuen städtebaulichen Planung werden als richtig
bescheinigt.

Neumünster, den   20.11.2003                       Katasteramt Neumünster

Der Planungs- und Umweltausschuß hat am   13.02.2003  den Entwurf
des Bebauungsplanes mit Begründung beschlossen und zu Auslegung
bestimmt.

Neumünster, den   20.11.2003                              Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

Der Entwurf des Bebauungsplanes, bestehend aus der Planzeichnung
(Teil A), dem Text (Teil B) sowie die Begründung haben in der Zeit vom                            

   24.03.2003       bis zum     25.04.2003      nach § 3 Abs. 2 BauGB öffent-
lich ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, daß An-
regungen während der Auslegungsfrist von allen Interessierten schriftlich
oder zur Niederschrift geltend gemacht werden können, am   13.03.2003
im Holsteinischen Courier  und  in den Kieler Nachrichten  ortsüblich be-
kanntgemacht worden.

Neumünster, den   20.11.2003                               Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

       ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN

       § 9 Abs. 4 BauGB, § 92 LBO

1.    ANFORDERUNGEN AN DIE GESTALTUNG UND BEPFLANZUNG
       DER  STELLPLATZANLAGEN
       § 92 Abs. 1 Nr. 1 und 2 LBO

1.1  Stellplätze  sind so  anzulegen,  dass eine Versickerung  des Ober-
       flächenwassers über ausreichend dimensionierte Versickerungsbe-
       reiche erfolgt. Im Kronenbereich der anzupflanzenden Bäume sind
       offene Vegetationsflächen von mindestens  6 m²  bzw. in begeh-
       baren Bereichen  Baumroste von  mindestens  3 m²  anzulegen;  in
       beiden Fällen ist ein durchwurzelbarer Raum von mindestens 10 m³
       vorzusehen.

2.    GESTALTUNG VON WERBEANLAGEN
       § 92 Abs. 1 Nr. 1 und 2 LBO

2.1  Die Errichtung von Webeanlagen ist an der Stätte der Leistung zu-
       lässig.  Das Erscheinungsbild  von Werbeanlagen  muss sich der
       Gebäudearchitektur sowohl in Bezug auf den Anbringungsort als
       auch in Bezug auf die Größe und die Farbgestaltung unterordnen.
       Im Einmündungsbereich der Memellandstraße / Planstraße "A" ist
       die Errichtung einer gemeinsamen Werbetafel der im Gebiet an-
       sässigen Betriebe zulässig.

Die Ratsversammlung hat die vorgebrachten Anregungen sowie die Stel-
lungnahme der Träger öffentlicher Belange am 30.09./01.10.2003 geprüft. 
Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Neumünster, den    20.11.2003                              Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

Der Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem
Text (Teil B) wurde am   30.09./01.10.2003    gemäß § 10 BauGB von der
Ratsversammlung als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebau-
ungsplan wurde mit Beschluß der Ratsversammlung vom 30.09./01.10.2003
gebilligt.

Neumünster, den   20.11.2003                              Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung

                                                                                     Im Auftrag

Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)
und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

Neumünster, den   20.11.2003                               Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister

Der Beschluß des Bebauungsplanes sowie die Stelle, bei der der Plan auf
Dauer während der Dienststunden von allen Interessierten eingesehen wer-
den kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist am 25/26.11.2003
ortsüblich bekanntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von
Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs.2 BauGB)
und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
(§44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein sowie auf
die Rechtsfolgen wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mithin am
       27.11.2003       in Kraft getreten.

Neumünster, den   27.11.2003                              Stadt Neumünster
                                                                           Der Oberbürgermeister
                                                                     Fachbereich IV - Stadtplanung
                                                                                     Im Auftrag

PRÄAMBEL

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung  vom 27. August 1997 (BGBI. I, S. 2141) sowie nach 
§ 92 der Landesbauordnung vom 10. Januar 2000 (GVOBI.Schl.-H., S.
213); zuletzt geändert am 16. Dezember 2002 (GVOBI. Schl.-H., S. 264)
wird nach Beschlußfassung durch die Ratsversammlung vom 30.09./01.10.2003

NEUMÜNSTER

SATZUNG ÜBER DEN

BEBAUUNGSPLAN NR. 161

- MEMELLANDSTRASSE -

FÜR DAS GEBIET ÖSTLICH DER MEMELLANDSTRASSE, SÜD-

LICH DER BEBAUUNG AN DER LEGIENSTRASSE,  WESTLICH

DES BUNDESWEHRSPORTPLATZES UND NÖRLICH DES THW-

GELÄNDES IM STADTTEIL  BÖCKLERSIEDLUNG / BUGENHA-

GEN  BESTEHEND AUS DER PLANZEICHNUNG  (TEIL A) UND 

DEM TEXT (TEIL B)

FACHBEREICH IV STADTPLANUNG

24534 NEUMÜNSTER (  04321 / 942 - 0

der Legienstraße, westlich des Bundeswehrsportplatzes und nördlich des

aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) erlassen:
des THW-Geländes im Stadtteil Böcklersiedlung / Bugenhagen, bestehend

für das das Gebiet östlich der Memellandstraße, südlich der Bebauung an 
folgende Satzung zum Bebauungsplan Nr. 161 " MEMELLANDSTRASSE"

§ 92  Landesbauordnung (LBO)  in  der  Fassung vom 10. Januar 2000
(GVOBI. Schl.-H., S. 47, ber. S. 213); zuletzt geändert durch das Gesetz

(BGBI. I, S. 1950).
linien, der IVU-Richtlinie und weiterer EG-Richtlinien zum Umweltschutz
durch Artikel 1 des Gesetzes zur Umsetzung der UVP-Änderungsricht-

RECHTSGRUNDLAGEN

Baugesetzbuch  (BauGB)  in der Fassung der  Bekanntmachung  vom
27. August 1997 (BGBI. I, S. 2141);  zuletzt geändert am 27. Juli 2001

Verordnung über die baulichen Nutzung der Grundstücke (Baunutzungs-
verordnung - BauNVO)  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom
23. Januar 1990  (BGBI. I, S. 132);  zuletzt  geändert durch Artikel 3 des

(BGBI. I, S. 466).
Verordnung  über  die  Ausarbeitung  der  Bauleitpläne  sowie  über die
Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung 1990-PlanzV 90)
vom 18. Dezember 1990 (BGBI.1991 I, S. 58).

Investionserleichterungs- und Wohnbaulandgesetzes vom 22. April 1993

vom 16. Dezember 2002 (GVOBl. Schl.-H. S. 264)

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Anders

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Heilmann

              L.S.                                                          gez. Unterlehberg

              L.S.                                                          gez. Heilmann

II

II

Erw.

Erw.

Erw.

Erw.

Stellplätze

Nur als N
ot-

Zu- und Ausfahrt

Haupt-

Zufahrt

Maszstab

16-03-16-hue DRK Legienstr.vwx

7.7.16

DRK Kreisverband Neumünster
Klinik Hahnknüll

Bebauungskonzept 
Legienstraße (Hinterlieger) / Planstraße A 

1:1000

Lageplan

A4

N

Grundstücksgröße: 7532 m²

GRZ = 0,4 = 3012 m²
GFZ = 0,8 = 6024 m²

Gebäudehöhe: ca. 10,50 m


	500-1 [Lageplan]
	Lageplan-2


